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Konrad II.  betheiligt.  Im  Wahl-Instrumente  erscheint  er jedoch nicht.


364. Hannibal  Brentlin

(al. Bründl)  wurde 1557 eingekleidet und legte  unter Abt Ulrich II.  1558 die Profess ab. Er blieb aus Demuth 23 Jahre lang einfacher Mönch,  bis er sich 1581 auf Befehl  des Abtes Ulrich die Priesterweihe ertheilen ließ.  Er war c. 1582 Pfarrverweser in Winden, hierauf in Niedersulz, wurde am 7. Jänner 1595 wiederum Pfarrer in Winden und am 1. Jänner 1601 zugleich Verwalter in Königshof, welche zwei Ämter er bis zu seinem Tode am 5. Oct. 1602 bekleidete.  Er wurde im Kreuzgang begraben, wo sein Grabstein im vorigen Jahrhundert (zur Zeit des P. Seywitz) noch sichtbar war. „Vir morigeratus ac timens Deum, praecipue de insigni humilitate commendatus“ (Seywitz).


	(Catal. alphab. – Höffner: Cor. fratr. saec. XVII. – Seywitz.)

365. Johannes,

366. Johannes

und


367. Jakob

traten  am  4. März 1558  in  das  Noviziat. Letzterer wird 1569 und 1570 oeconomus genannt  und  erscheint noch am 3. Februar 1593.  


	(Catal. alphab.)








XLVII. Abt Ulrich II. Müller. (Vom  2. Juli 1558 bis 24. April 1584.)

368. Leopold Saviani

(Bitume nach Seywitz) legte 1559 die Profess ab, wurde 1560 Priester und starb am 21. April 1606.


	(Doczy. – Höffner l. c.)

369. Georg Riedmayer

war 1536 geboren, legte 1559 die Profess ab, wurde 1561 (al. 1560) Priester und starb als Senior im Alter von 77 Jahren am 9. April 1613.


	(Doczy. – Höffner. – Seywitz.)

370. Bartholomaeus Voggoheli

(al. Vogglioli) feierte 1559 seine Profess, wurde 1561 Priester und starb als Senior, Jubelprofess und Jubelpriester am 22. Sept. 1625.


	(Doczy. – Höffner. – Seywitz.)

371. Urban

war 1559 Verwalter in Tallern.  


	(Catal. alphab.)
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